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RnüMlüi zur Lailincller Zeilung Rr. 1l)ö.
Mittwoch den 8. Mai 1889.

(1944) 3—1 Nr. 5042.

Ktudenten-Stipendien.
Vom zweiten Semester dos Schuljahres

1888/89 an kommen folgende Studenten«
stipendien zur Besetzung, beziehungsweise Wieder«
besetzung:

1.) Die auf leine Stndienabtheilung be»
schränkte Kaspar Glavatiz'sä,e Sludcntenstiftunq
jährlicher 40 fl,, auf welche nur um» dcn Vrü«
dern und Schwestern des Stifters abstammende
studierende Jünglinge Anspruch haben,

2.) Vie Josef Globocnil'sche Studenten-
stiftung III jährlicher 48 fl. 10 kr,, welche nach
zurückgelegter Voltsschule am Gymnasium, in
der Realschule oder an der Lehrerbildung^
anstalt genossen werden lann.

Anspruch auf dieselbe haben:
ll) die Verwandten,
d) Söhne und Nachkommen der ehemaligen

Schüler des Stifters,
c) die aus der Zirllacher Pfarre gcbürligen

Studierenden, endlich
ll) arme, aus Krainburg gebürtige Studierende.

Tie Präsentation steht der Gymuasial«Vor-
stehung in Laibach zu.

8.) Die Joses Globocnit'schc Studenten
stiftung IV jährlicher 50 fl,, welche nach zurück«
gelegter Vollsfchnle am Gymnnsiunl, in der
Realschule oder an der Lehrerbildungsanstalt
genossen werden kann.

Anspruch auf dieselbe haben Verwandte des
Slisters, in deren Ermanglung gut grsillcle
Eludiercnde aus der Pfarre Zirllach, vorzugs-
weise aber aus der Pfarre Michclstctten.

4) Der erste Platz der auf leine Studien-
abtheilung beschränkten Gcorg Gollmayer'schen
Studeuleustiftung jährlicher 108 fl. 40 kr., auf
welche arme, wohlgesittete Studierende aus Ober«
Kvain Anspruch haden.

Das Prüsentaiionsrecht steht dem fürst«
bischöflichen Ordinariate in Laibach zn.

5.) Der erste, zweite, dritte vierte, fünfte,
sechste und siebente Platz der Joses Gorup'jchcn
Ctudentcnstiftung je jährlicher 250 st., aus
wclche Mittelschüler,

dann der erste, zweite und dritle Platz der-
selben Studeutcnstistung je jährlicher 800 fl.,
auf welche Hochschüler Anspruch haben.

Zum Genusse dieser Enftplätze sind berufen:
1.) slovenische Sludierende aus der Verwand!»

fchaft des Stifters,
2,) in deren Ermanglung. Studiereude slove»

nischer, beziehungsweise kroatischer Nationa-
lität aus Krain, Steiermarl, Kärnten, dem
Küstcnlande, d. i. Trieft, Görz und Istr i .n,
aus Fiume und dem kroatischen Küsten«
lande, und

3,) in Eruiangluug solcher, Studierende an-
derer slavischer Stämme überhaupt.
Das Vcrlrihungsrecht steht dem Stifter zu.
6.) Der zweite Platz der von der Volks'

schule an auf tcine Studienabthcilung beschränkten
Ioscfa Ialen'schen Studentenstisluug jährlicher
b i fl. 6« lr.

Auf dieselbe haben Studierende, welche der
Stifterin oder ihrem verstorbenen Manne, Si>
mon Ialcn, verwandt sind, in Ermanglung
solcher aber sittlich braue Studiereude, deren
Vater ein Bürger oder Bauer und geborener
Krainer ist, Anspruch.

Das Prasentationsrecht steht dem jeweiligen
Herrn Fürstbischöfe in Laibach zu.

7.) Die von der Volksschule au auf leine
Eludienablheilunq beschränkte Benjamin Ielou»
schcl Edler von Fichtenau'sche Tludeuttnstistilng
jährlicher 40 sl. 74 kr.; auf dieselbe haben An<
verwandte des St,ftcrs, von denen der ärmst»'
den Vorzug hat, Anspruch,

I n Ermanglung von Anverwandten kaun
diese Stiftung Studierenden aus Rudolsswcrt,
aber nur insolange verliehen werden, als sich
nicht ein Auverwandler meldet.

Das Präscntationsrecht steht dem Ferdinand
Ielouschel Ritter von Fichtenau in Karlstadt,
einvcrnehmlich mit dem jeweiligen Probste in
Rudolfswert zu.

8.) Der zweite Platz der Anton Ielouschel
Ritter von Fichtenau'schen Sludentenstiftung
jährlicher 491 fl., welche unbeschränkt mit Ein»
schluss der Normal^ und Realschulen und des
Privatstudiums und von Doctoranden durch drei
Jahre genossen werden lann.

Anspruch auf selbe haben eheliche männliche
Descendenten der Kinder des Stifters: August,
Bruno und Eugen Ritter von Fichtcnau und
seiner Tochter Ida, verehelichten Langer von Pod»
gora; in deren Ermanglung eheliche männliche
Nachkommen seiner Neffen Ferdinand und Tons»
saint Ritter von Fichtcnau; dann jene

a) seines Bruders Franz und dessen Sohnes
Julius, und endlich

l)) des Heinrich Ritter von Fichtenau.
Das Präsentationsrecht steht dem fürst,

bischöflichen Ordinariate in Laibach zu.
9) Der erste und zweite Platz der von der

Volksschule an auf keine Studienabtheilung be-
schränkten Mathias Kodetla'schen Studcutcnstif«
tung je jährlicher 54 fl. 60 lr.

Auf dieselbe haben Schüler aus des Stif«
ters Verwandtschaft aus den Häusern Nr. l9 und
20 in Duvlc Anspruch.

10.) Der zweite Platz der Johann Müller
^ e „ <2 ndrutenstlsluug jährlicher «0 sl,. wclchc

vom Gymnasium oder von der Realschule an
genossen werden tann; der Betreffende darf je»
doch weder in Krainburg, noch in einen» Con-
victe oder Seminare studieren.

Auf diese haben Anspruch:
a) Verwandte;
l>) Studierende aus Safnih und den hiezu

gehörigen Ortschaften-
?) Studierende aus den Pfarren St. Ruprecht

und Neudegg in Untertrai'u.
Die Präsentation steht dem Urban Müller

in Safnitz zu,
11.) Der süufte Platz der auf leine Studien»

abthcilung beschränkten Müsitfonds'Studenten-
stiftung jährlicher 55 fl.

Auf diese haben Anspruch arme Studierende,
die der Musik lnndig siud und ihre musikalischen
Kenntnisse weiter vervollkommnen.

12.) Die auf die Studiru der Polytcchnil
beschränkte Josef Pcharz'sche Studcntcnstiftun,'
jährlicher 194 fl.

Anspruch auf dieselbe haben:
k) Kinder aus des Stifters ehelicher Nach»

kommcnschaft,
l») Kinder nnd Nachkommen seiner Gesckwister

und
l-) Kinder nnd Nachkommen seiner anderen

Blutsverwandtschaft.
Die Präfentation steht dem jeweiligen Pfar»

rer in Neumarltl zu.
18) Der erste Platz der auf die Gymnasial-

stildien vom 12. bis zum erreichten 18. L bens«
jähre beschränkten Christi Pl>i>,lelj'schen Stu«
dcntcnstiftung jährlicher 81 si. :!0 lr., anf welche
studierende Vüigelsöhne ans der Sladt Stein
nnd in deren Ermanglung solche aus Laibach
Anspruch haben.

14 ) Die von der I. Schulclasse nn auf leine
Studienabtheilung beschränkte Joses Prctuar'sche
Studcutenstiituug jährlicher 88 fl. 68 lr., auf
welche Abkömmlinge der Vlüdcr des Stifters
Anspruch haben.

15 ) Die zweite Anton Naab'sche Studeu'
tenstiftuug jährlicher 205 f l , ; auf diese h.il'eu
nur Studierende aus der nächsten Verwandlichast
des Stifters oder dessen Gemahlin bis zn»,
Eintritte in einen geistlichen O>dcn od r̂ in dcn
Pricsterstand. Anspruch.

Die Präsentation steht dem Stadlmagistrale
in Laibach zu.

16.) Der erste, zweite, dritte, vie>!e und
sünste Platz der auf leine Sludi.'nabiheilimg
beschrüiitten Josef Schlliler'jcheu Sludentenslif»
tnng je jährlicher 97 fl. 75 lr.

Aüfprucli auf dieselbe haben:
2) Verwandte, in deren Ermanglung
k) in Stein geborene, sonst
^) dürftige, gut gesittete Studierende übcr>

Haupt.
17.) Die auf leine Slubienabthcilung be»

schlttntlc Andreas Schurbi'sche Studentcustistung
jährlicher 30 f l , welche blos für Studierende
aus deu drei hiezu berufenen Familien bestimmt
ist, deren Repräsentanten Andreas Schurbi, Ma«
thias Sluga und Ialob Vaupctitsch im bcstan«
denen Bezirke Münkcndorf sind.

18.) Der sechste Platz der vom Gymnasium
weiter auf keine Studienablhcilung beschränkten
Mathias Tluga'jchcn Studentenstistung jährlicher
62 fl. 14 kr., zn deren Genusse aus der Sluga«
schcn väterlichen und Krolifch'schcn mütterli.licn
Verwandtschaft, in deren Ermanglung sonstige
Verwandte, dann Studierende aus dem Dorfe
Zauchcn nnd in deren Abgang Sludicrende aus
Nraiu überhaupt berufen sind.

19.) Der zwölfte Platz der Johann Stampfl.
j-ten Stud-ntenstiftung II . jährlicher 1lX) fl.,
d-.inn der siebente neunzehnte, zwanzigste n»d
oierundzwanzigste Platz der Johann Slampfl-
scĥ n Studentenstiftung I je jährlicher 50 fl.

Zum Genusse dieser Stiftung sind berufen
Studierende, bezrhungsweise in der Ausbildung
Begriffene, deren Muttelsprache die deutsche ist,
und welche zugleich Gottschcer Landeslinder sind,
das ist, dem Lande Gottschee nach dem ganzen
G.'bielsumfange dcs bestandenen Herzogthums
Gottschee angehören, und zwar:
k) Studierende an höheren deutschen L hr«

anstalten (Universität, Nodcncultur« oder
technische Hochschule ?c,, mit Ausnahme der
theologischen Lehranstalten);

li) Studierende an deutschen Mittelschulen und
deutschen Lehrer»Bildungsanstalten;

c) Studierende an deutschen Forst« und Acker̂
bauschulen;

cl) Studierende an deutschen gewerblichen Fach.
schulen.
Das Präsentationsrecht steht der Gesammt»

ocrlretung der Stadtgemeinde Gottschee zu.
20.) Die Jakob Ttaricha'sche Studenten»

stiftung jährlicher 49 fl., welche am Gymnasium
nnr durch sechs Jahre genösse» werden lann.

Anspruch auf selbe habcn Studierende aus
dcs Stifters Verwandtschaft, in deren Abgang
andere Studierende aus der Pfarre Tschcr-
ncmbl oder aus den benachbarten Pfarren.

Pas P rasen tationsrecht steht dcm Pfarrer
in Tschernembl zu.

21.) Dcr erste Platz der auf lein« Studien«
abtheilung befchränltcn Dr. Josef Strolchen
Studrntenstistung jährlicher 125 fl.

Anspruch auf dicsclbe haben die nächsten
Verwandten des Stifters und unter diesen jene,
die sich durch g»t»> Aüsfiihnnig nnd gute» Fort>

gang im Studieren auszeichnen, bei Ermanglung
solcher aber vorzugsweise brave und gut stu«
dicrende Jünglinge aus Äirlendorf.

Das Präfentationsrecht steht dem Heirn
Firstbifchofe von Laibach zu.

22.) Der zweite Platz der auf die Gymna«
sialstudien in Krain beschränkten Paul Wnraun«
scheu Studentenstiftnng jährlicher 90 fl.

Anspruch aus dieselbe haben arme, flriszige
lind befähigte, vorzugsweise au5 dem Bauern-
stände stammende Gymnasialschüler aus der
Pfarre St. Kautian bei Gutenwert in Krain,
in deren Ermangluug solche aus dem Spreugel
der k. l. Bezirlshauptmannschaft Gurlfeld.

28.) Der erste Platz der auf leine Studien
ablheilun»! bcsch.änlten Anton Alois Wolf'schcn
Süldentenstiftung jährlicher 7? fl.

Anspruch auf dieselbe haben:
a,) Studierende aus der Swdtpfarre Idr ia ,
l)) Tüldicrendc von Rustilalbesitzern dcr Vis<

thuiusherrschastcn Pfalz Laibach uud Gör«
tschach.
Das Präsentatiousrecht steht dem Herru

Fürstbischöfe von Laibach zu.
Bewerber um eines dieser Stipendien haben

ih>r mit dem Taufscheine, dem Dürftigleits« uud
Impfungszeugnisse, dann mit den Studien«
zelignissen von den letzten zwei Semestern, und
falls sie das Stipendium aus dem Titel der
Anvcnuaudtschast beanspruchen, mit dem legalen
Stammbamne belegten, die Bewerber um die
Johann Stainpft'jchen Stipendien aber zudem
»och mit dem Heimalscheine uud dcm Nachweise
der deutschen Multersprachc docnmenticrten Gc<
suche, wclche auch die Angabe zn enthalten hab»n,
ob der Bittsteller oder cuies seiner Geschwister

bereits Im Gennsse eines Stipendiums °bel e'"
anderweitigen Unterstützung sich " 1 " ' ° " '

bis zum 5. J u n i 1869
im Wege der vorgesetzten Studiendirecl'on Y
einzubringen.

K. l . Lalldesttgierung.
Laibach, an, 1. Mai

___ — ẑ ggg.
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Kundmachung ^>M-
der Clisabeth ssreii» vou Taluay M« ^ e
stlftuunS-,>ultrcsse!l'Vcltl)tilm>l1 '«l

EtlNtster I«»"- ^ ^ ^ j n h ^
Für das erste Semester de« ^ .̂ y'sche»

1889 sind die Elisabeth ss^m " ^ Ws)'
Armcnstiflun»s.I.'teressen in. Äct: a ^ ^>,.'>
unter die wahrhast bedürftigen ">'° "c ^ zu"'
ten Hausar'nen von Adel, w>e " > ,,. L.̂
Theile unter blos; nobilitierte P^lo ' " '
bach, zu vertheilen. „ ., :<>̂  an ^t

Hierauf Reflecticrenbe wollc l ) ^ ^
hohe l. t. Landesregierung " " " ^ „ , le i
in der fürstbischöflichen O'bma "l^aoz

binnen vier Wocuc»
einreichen. ^, ,«^ .<zl,.>weis>''""!"!

Den Gesuchen n.üssen dl ' Ad lsb " „ ^ „
solche nicht schon ln'i früheren V c ^ M
Stiflungöinteresseu ''eigcbracht >""" ^ ^ , „ B
liegen. Auch ist die V c ^ i » ^ ' ' ^ ^ ' ,tr.is.'" s
nnd Sittexzeugniss.'. wrlche von °»" ^ ^ '
Herren Piarreln ansgestM U " d ^ ^
lichen Stadtmag'strate bestatigl ,
foldellich. ,.

Laibach am 1. M^,' I«"-' ' . .
Fiirstbischöfliches O l d i . l a l ' a t ^ ^ ^ .

^ . ^''^
ll720) 3 - 2 ^ / > ^ ^ 4 l

Von, l. l. stcierm,.tärnt..l>-a!n. Oberlandcsgerichte in Graz werden ilb"' " ' " ^ ^c ^ "
der in dem Edicte vom 21. December 1887. Z. 18 <'»67. bestinimtcn Frist zur Vl»"'
lastungsrechte, auf dir i» den ueuen Laudtaseleinlageu, als: — « ^ " ^

.̂ ^ Gerich!^ vc,c"'"""
, ^ « N a,n e d e r L i eg c n s ch a s t Catastralgemrinde c«^.„gel ^ . ^ ^

1 1184 Gut Adlerilhofen Adclsberg Adclsl'"!^
2 1185 Wald. und U.idecumpl.x .lioZHi.-.ki XV>» '̂ '.>

Ii<.»ül. dcs l. l. A.rars Unterlosana ' XV>l> " , ^
8 1186 Wi.'s.>n dcs Leopold Dellrua dto. ' X> ^
4 1187 P'arrlirclie St. Slefani,n> Uuleitoschaua Ulitcrlls.inaVovce ' Xl ^
5 N88 ssiliüllirche U. L. F. in Oi'erloschana... Unterlos.imi.Vovie ' X> ^
6 1189 F,lia!lische S>. Florian, zu B»je Ulücrkl^nm ,, ' iV .,77
7 11W Kaiserl. löui.-.l. Stad! Laa? Laas ^ ' ! " s, V ^
8 1 !9l Herrschaft Molritz Gc.<Doli„a, Loc. Land,lN'„

Eeriul,. jtcnitno.
llat.z. Nr>ga»a. ^

Globocic , .^ X»
9 l192 Pfariliiche St. Margarrtha zu Planina Unterplanina ^""> ^ <^

10 1198 Gut Smut sammt incorpuriertem Gute Pcrbis-', Scniic. ^,,,,,,,,:,,,, V>U 1
Thurn Sodjivry. Wein MöM"'!' ^

berg. Winl.l .
11 1194 Herrschast Vlldes Studorf. Veldes, «"" -UMergörjach. Gor, ma>."^o>'

jus,', Mitterdorf.
Deutichgcleutl,,

Savic, Neumiua.
jlcrschdors.Fcistlitz. !
Obrrgörjach, V<< ,

selnicc. Wl'cheinrr ^?
Vellack. Zcllach . ^ V>

12 1195 Henschast Orlenegg Glosjpölla>,d. Lu- >" " '
zarj>. St. Gregor. ^?

ltlcinpölland ^ c>,,l),>!g "^,, li
18 1196 Waldantheil dcs Malhias B l a t t u i l . . . . Slwuörz ^ ^ ' , ^ , 1 ^
l4 119? dlo. Andreas Luvöc dlo. . X>' 1̂ »
15 1198 dto. Johann Turk dto, , ' B
16 1199 dto. Ioh.nn, Bl.'ttnit dto. , ' 1Z!
17 12lX) dto. Josef Kavc-c dlo. . ' l.^
18 120! dto. Micha,l Viomar dto. . ' M
19 1202 dto. Michael ssabjan dto. . ' !,^
20 1208 dto. Michael Mirt.c dto. , ' I^l
21 1204 d!o. Josef Blut dto. , ' 1 ^
22 1205 dlu. Anton Fabjan dto. , ' 1̂ <,
28 1206 dlo. Ialob Kavcic dto, , ' lA
24 120? dto. Franz Pap,z dto. , ' 1 ^
25 1208 dto. Anton Fabjan dto. , ' i'fV
26 l209 dto. Jakob Gregoric dto. , ' 1 ^
27 1210 dto. Maltin Kavc,c dto. , , ^
28 1211 dto. Johann Blattnil bto. , l ^
29 1-̂ 12 dto. Antvu Fabjan recte . ^,1

P"p>z dlo. Fittich
80 1218 Stift Sittich Sittich. Gorei'i"'

vas. Vtllcpece.
Mulan. Stocken' .,

dorf. Allsndors ,̂,<
81 1214 Gut Frcudenau Lihaboj. Catez.

Utrog. U°l ^ , , , o < .

eingetragenen landtäflichen Liegenschaften alle diejenigen, welche s'ch b l H ^ a!ls!?^^,il'!'H ^il
bücherliche Rangordnung einer Einl'-agnng in ihren Rechten verletzt " " l , ' .^e ''.^cul"'
Widerspruch längstens bis Vnde November l » « 9 bei dcm l. l. Lc"'°eW^^ .u'duu ,̂ ,
anch die neuen Landtasel» Einlagen eingesehen werden lönncn, z" «u ,̂,.1»
Eintragungen die Wirkung landtäflicher Eintragungen erlangen. . „zchl ß" '

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen dcr Edictalfrist f l " ^
eine Verlängerung dcr letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

G i a z am !0, April »8X9



901 8. Mai 1883.

Unzeiaeblalt.
Depositen-Anudmachung. ^ ^^

^ ^ ^'e unbekannten Eigenthümsr nachstehender alten Depositen:

^ ^ . X und Zahl des «arschaft
, Z " l ' ^u lchen V r r w a h . " . 2 B e n e n n u n g d e r M a s s e Gegenstand E r l a a s d a t u m A n m e r l u n g

L 8 ? ^ ' ^ ' ' '^ Z- ^ > 7 I I 2 9 0 Ursula U r b a i s , recte S a v e r l . . . . Varschas« : l . /6. 185Z 4 2 0
z /.-̂  l85>«. Z . l l ? o I I I 1 W A n t o n u n d Josef Psesferer, T n s s c n . 4 . A 185« l 4 5 0 E r l ö s des ( lc»mo'Nenten.

" / « . 1 8 5 7 , ^ . 1 8 8 5 I V 1 7 l l I c h a n n R a i c r , Rosenberg, « e r l a s s » l i ./N. 1 « 5 7 scheine« N r . 2 0 2 7 , S e r . I l l .
4 ^ , . ^ massc 23 5 ? ' / ,
ü ^ ' A l 8 5 8 . Z . 9 2 2 I V 2 2 2 A n t o n O s t a n l , «erlassnmsse . . . » 10./4. l « 5 « 5 2 5

< / ^ . 1858, Z . 1 8 9 4 I V 2 4 9 Fürst Auersfterss'sches ssorst u. R l N l ' » 7./?. 1858
a m t A i n ö d , Ej,ecntionsmasse. . . l b 75

^ t , ihre Legitimationen zn deren Erhebung
dl>„ ̂  . b i n n e n einem J a h r e , sechs Wochen nnd d r e i T a g e n ,
l>» h^ ^ " ^ " Einschaltung an, Hiergerichts einzubringen, widrigeus die Depositen als heimfällig erklärt und filr den Fiscus

l̂aatscasse übergeben werden würden,
^ ^ « - t Bezirksgericht Treffen, am 15. März 1889.

^ - —

Depositen-Kundlnachung. " '" '
^rgerils,3°"' k-k. Bezirksgerichte Tfchernembl wird bekannt gemacht, dass nachstehende, zur Eaducität geeignete Depositen
l ^ ^ r l l e g e , ^ als:

^ ^ ^ ^ ^ D a s D e p o s i t « i n i s t v e r w a h r t u n t e r N o t e n

o A e r ° S c h a d e ^ ' ^ "

i Z " ^ ^'""ch« W o ? " " " °"°""« « °, e > ch „ « n » d .r M ° „ . ««»./
' ^ ^ » ^ ^ ' ss. ! lr. fi. lr.
III 1 « , . ^ . . > , s > . ... - ^ - . — ^ ^ >

" l 88i 18. November 1858, ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ Äutala Mathias, Oberpala Nr. 4, ^ ^ ^_ , __
^ ^ - ^ - ^ — _ _ Z. 203 " ^ ' Ezecutionsmasse ^ ^

^ 939 25. Februar 165,8. 26. Februar 1858 Stalcer Josef. Winkel 90 30 - -
s > , ^ " ' ^

_ ^ 952 14. A p r i l 185«, 1? M n r i , in l^« i turre Nndrea«, Brezovica, Executions« « . ^ ^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ I . 1473 i , . V l p r u int ,» ^
lll ^ — — —. .

826'/, 19. Novemb« 1858. ^ Noven.ber 1858 Rade P a u l von P a l a , Executionsmasse - - 8 16

82? 4. October^1858, 10. December 1858 Ralovic Michael, Verlassmasse b 78 - -

'kMlgen, welche ein Recht auf diefe Depositen zu haben vermeinen, haben ihre Ansprüche binnen
^r 'Mz ^ e i n e m J a h r e , sechs W o c h e n u n d d r e i T a g e n

Nchtsgeltend zn machen, widrigens diese Depositen für caduc erklärt werden würden.
^ ^ ^ Bezirksgericht Tfchernembl. am 17. März 1889.
/,.. ,».^ 5 ) 3

^n .. Nr. Ü451.

. Bo«, felicitation.
^ brlan,./' Bezirksgerichte Landstraß

w Ueber " ?""°cht:
?^n^ Hkrrn Ignaz

'"" der « '""zovlca wird die Relici-
"n Exe.

^ t t l a u f . ? ' " ' ^ l " ^W^rc von Stara-
M e n N " ' ," 's 1201 sl. 8 lr. ge-

^e'nde St m ^ " ' ^ 2 der Catastral-
M,en der i i ^ " ^ l m ä anf Gefahr und
M i g t , ^ l u l ° Zagorc von Staravas

^ g s c l h l i ^ ' " Vornahme derselben

ti^tze ' l l n a m ^ ^ hiergerichts mit den,
die in Execn-

^ ' 1 ^ u n ^ ^ d i e s e r ^ag-
^ ^ " s t b i e t " " " ben» Schätzwerte an

^ " . ""'den wird liintangegeben

^rz iKger icht Landstraß, am
" ^ 8 ) T ^ — ^

l ^ ; . . Nr. 3059.

t>«t, ar'n't ho,, '̂̂ ksgerichte Goltschee
^iick N ' N l s u l ^ ' ^ ^ " " t wu abllicsen-
« ' ^iaria'^'Gertrand >"'d Maria
Voser>". von 1 ^ le". und Maria
N ö f t > < ^ Mathias

E / > E sp lef̂ erne und Maria
W i ^ . ^ d r r ^ innert:

' ^ H N i? März,889.
> c ^ lj. W,' 7^satzung auf den
X ° > ^ ° ' 1889

denselben unter

<^V^. ' 'Eiteren

^ ' l i H ^ r i c h t G..tschee. am

(1934) 3—1 Nr. 3469.
Executive

Realitäten - Versteinerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laudstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«

amtes Landstraß die executive Versteige»
rung der dem Tomo und Josef Mi la-
lovic von Iablauih Nr. 10 gehörigen, ge-
richtlich auf 375 si. lit) kr. geschätzten
Realität «uli Einl.-Nr. 10« ad Catastral-
geiueiude Osterz sammt dem auf 36 f l.
geschätzte» geseßlicheu Zugrhör dcrselbeu
bewilligt und hiezu zwei Feilbietuugs-
Tagsatzungen. und zwar die erste anf den

15. M a i
nnd die zweite auf den

19. J u n i 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr im
Amtsgcbäude (Schloss Üaudstraß). mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfaudrealität sammt Zugehvr bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzwert, bei der zweiten aber anch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitatiousbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Liritant w r gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlcgeu hat.
sowie das Schähuugsprotololl und d.r
Grundbuchsextract kijuuen in der dils-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
14. März 1889.

(1836) 3—2 Si.. 2755.
Oklic.

C. kr. okrujno sodisi'e v Kamniku
naznanja:

JožeStor i/Molnika (po dr. Schmi-
dingorji) je proli JnzeUi Lipov>iku,
oziroma njegoviin ncznnnim pravnim
naslednikom, lozbo de praea. 22. marca

1889, ftlev. 2755, za pripoznanje last-
ninske pravice na zemljisče vložna
St. 89 katasfralne občine Motnik pri
»em sodisči vložil.

Ker teinu sodisču ni znano, kje
da biva in mu tudi njegovi pravni
nasledniki znani niso, se mu je na
njihovo skodo in njihove troške za
to pravdno reč Lorenc Sajovic iz
Motnika skrbnikom postavil in se mu
tožba, eez katero se je v skrajSano
razpravo določil dan na

17. m a j a 1 8 8 9
ob 9. uri dopoludne pri tern sodi&či,
vročila.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 30. marca 1889.

(1884)3^3 St. 2229.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lasičah naznanja, du se je na proš-
njo nadponudnika Janeza Viranta iz
Vrha dovolila nova izvržilna dražba
na 7408 gld. 50 kr. cenjenega nepre-
makljivega posestva nedoletnega Jozefa
Adamica iz Malih Lasič št. 29, vpisa-
nega pod vložno stev. 221 zemljiftke
kiijige katastralne občine Turjak.

Za to izvräitev odredjen je dan na

24. m a j a 1 8 8 9

od 10. do 12. ure dopoludne pri tern
sodisci s prislavkom, da je za to po-
seslvo Janez Virant iz Vrha ponudil
hdOO gold, in da se na tej dražbi
vsprejme samo tak ponudek, kateri
bode presegal ta iznos.

Pogoji, cenilni zapisnik in lzpisek
iz zemljiSke knjige se morejo v na-
vodenih uradnih urah pri lem sodišči
vpogledali.

C. kr. okrajno sodisße v Velikih
Laširali dne 20. aprila 1889.

(1932) 3-1) Nr. 3127.

Vuratorsbestellunff.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Bescheide und Edicte vom 24. März.
Z. 2298, wird den unbekannten Rechts-
nachfolgern des verstorbenen Tabular«
gläubigers Josef Kos von Laibach hiemit
erinnert, dass denselben znr Wahruug ihrer
Rechte bei der exec. Versteigerung der Rea«
lität Grundbilchs-Einl.Z.61 der Catastral-
grmeiude Kouj Herr Lucas Svetec. t, k.
Notar in Littai, unter Arhändigung des
diesbezüglichen Realfeilbirtmigsbeschrioes
als Curator nli ncium aufgestellt wor-
den ist.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 28sten
April 1889.

(1717) 3 - 2 Nr. 2430.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Nafsenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Firma

G. Schmidt 6 Comp. in Cilli (durch
Dr. Eduard Glantschnigg von Cilli) die
executive Versteigerung der dem Johann
Olorn von Terziöe gehörigen, gerichtlich
auf 2888 fl. 80 lr. geschätzten Realitäten
Einlage-Nr. 84. 276. 299. 305. 408,
433. 306 nnd 338 der Catastralgemeinde
Terziäe und Einl.«Nr. 268 der Cata-
stralgemeinde Krsinorh bewilligt und hiezu
zwei H-eilbietungs - Tagsahungen. und
zwar die erste auf den

20. M a i
und die zweite auf den

3. J u l i 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr in der
Gerichtslanzlei, mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werben.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegeu hat,
sowie die Schähungsprotololle uud die
Grundbuchsextracte löunen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Unt-r einem wird der Johann Ding-
hauser'schen Verlassmasse Josef Weibl
von Nafsenfuß zum Curator »ä uctuin
aufgestellt und ihm der Realfeilbietungs"
bescheid zugestellt.

Nassenfuß am 5. Apr i l 1889.

(1854) 3 - 3 St 923P).
Oglas.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani razglafta:

Neznano kje bivajočemu Janezu
Habetu iz (Jodoviöa imenoval se je
vsled tožbe dr. Frana l'apeza de praes.
16. aprila 1889 pcto. 42 gld. 32 kr.
gospod dr. Fran Munda, odvetnik v
Ljubljani, kuratorjem ad actum in se
je temu vrocil tožbeni odlok.

V Ljubljani dne 17. aprila 1889.

(1890) 3—3 St. 3602.

Razglas.
S tusodnim odlokom dne 20. sebru-

varja 1889, štev. 1695, določila se je
druga eksekulivna dražba Martin Te-
žakovih neprernakljin iz Curilov st. 11,
obstoječih iz zemljisč:

a) vložna St. 476 ud kataslralneob-
(:ine Draščice cenjenih na 270 gld.,

b) vložna St. 71 ad kalastralne ob-
čine l.ozalnice cenjenih na 1843 gld. in

c) vlozn'i šf. 70 ml katastralne ob-
čine ibidem cenjenih na 563 gld., na

24. m a j a 1 8 8 9
ob 11. uri dopoludne s poprejsnjim
dosfavkom.

G. kr. okrajno sodisče v Metliki
dne 24. aprila 1889.
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(1652) 3—2 Nr. 717.
Reassumierung execution

Feilbietungeu.
Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Lunka von Z,rovnica die mit dem Be-
scheide vom 7. Ju l i 1886. Z. 7081. an-
geordnete, sodann Werte executive Feil-
bietung der in der Catastralgemeinde
Oberseedorf nud Grundbuchs - Einlage-
Zahl 3 vorkommenden, der Helena
Ianezic gehörigen, gerichtlich auf 790 st.
geschätzten Realität wird mit dem An-
hange dcs obigen Bescheides auf den

8. J u n i und
8. J u l i 1 8 8 9

vormittags 9 Uhr reassumiert.
K. k. Bezirksgericht Laas, am 31sten

Jänner 188V.

(1853) 3—2 St. 9369.
Razglas.

V pravdi Luke Šmida, posestnika
v Kranji (po dr. Moschetu), proti Ni-
kolaju Jamniku, posestniku v Med-
vodah, oziroma njegovim nepoznanim
dediöem in pravnim naslednikom, j>do.
76 gld. 92 kr. s. p. postavil se je to-
žencem gosp. Fran Zvolenk iz Svetja
kuratorjem ad actum, ter se mu je
vročil lusodni odlok z dne 19. aprila
1889, St. 9369, vsled katerega se ima
dan za skrajsano razpravo o tej
pravni stvari vrSiti dne

11. j u n i j a 1889
dopoludne ob 9. uri pri tern sodisči.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 19. aprila 1889.

(1588) 3—2 ŠTŠ87.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diSče v Ljubljani naznanja, da se je
na prosnjo Antona Bucarja iz Vclikega
Mlačevega (po dr. Tavčarji) proli Mar-
tinu Bucarji iz Velikega Mlačevega
dovolila izvrsilna dražba na 1350 gld
cenjenega nepremakljivega poses! va
vložna Stev. 321 katastralne občine
Slivnica in vložna štev. 188 zemljiSke
knjige katastralne občine (Jrosuplje.

Za to izvršitev odredjena si a dva
dražbena rrika, prvi na

15. j u n i j a
in drugi na

17. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat ob 9. uri dopoludne pri
tern sodisči s pristavkom, da se bode
to poseslvo pri prvem röku le za ali
nad eenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiskc knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodiSči
vpogledati.

V Ljubljani 8. januvarja 1889.
(1385) 3—2 St.. 622.

Oklic izvršilne zeml jisoine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiSče v l^ži na-
znanja :

Na proSnjo Janeza Turka in Ma-
tevža Turka iz Loža dovoljuje se izvr-
silna dražba Jarneju Turku iz Loža
lastnega, sodno na 1510 gld. cenje-
nega zemljisča pod vložno »lev. 204
kal ass ralne občine Lož.

Za to se določujeta dva drazbena
dneva, in sicer prvi na dan

5. j u n i j a
in drugi na dan

5. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljiSče pri prvem rrtku le
za ali čez cenitveno vrednosf, pri
drugem rtfku pa tudi pod to vred-
nosfjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varSčine v roke
drazbenega komisarja položili, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjizni izpisek
razgrneni so v registraturi na v|)ogled.

C. kr. okrajno sodisco v Loži dne
30. januvarja 1889.

(1694) 3—2) Nr. 3323.

Reassumierung
zweiter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird hiemit bekanntgegeben, dass über
Ansucheu des Peter Strel von Laibach
(durch Dr. Alf. Mosche) die mit dem
diesgerichtlicheu Bescheide vom 6. No-
vember 1888. Z. 9925. bewilligte und
auf den 19. Jänner 1889 angeordnete,
sohin aber mit dem diesgelichtlichen Be-
scheide vom 17. Iä'nmr 1889, Z.447.
mit dem Reassumierungsrechte Werte
zweite executive Feilbietung der dem Jo-
hann Dvurnik in Munkendorf eigenthüm-
lichen Realitäten Einlage - Nr. 43 a6
Muilkendorf im Werte per 100 fl.. Ein-
lage-Nr. 44 der Catastralgcmeinde Mun-
kendorf im Schätzwerte per 7025 fl. und
des darauf befindlichen luncw« in^lru^lu«
im Werte per 404 fl., Einlage Nr. 45
der Catastralgemcinde Munkendurf im
Werte per 2295 fl.. Einlage - Nr. 253
der Catastralgcmeinde Muukendorf im
Werte per 1000 fl. und Eiul.-Nr. 259
der Catastralg.meinde Munkendorf im
Werte per 8500 fl. reassumievt uud zu
deren Vornahme die Tagsatzuug a»lf den

15. J u n i 1 8 8 9

vormittags von 10 bis 12 Uhr Hier-
gerichts, mit dem vorigen Anhange an-
geordnet wurde.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am 7ten
April 1889.

(1803) 3—2 St.. 3425.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Melliki
naznanja, da se je na prošnjo Antona
Hönigsmana iz Semiča proti Janezu
Hönigsmanu iz Semiča St.. 27 v izter-
janje terjatve 36 gld. 50 kr. s pr. z od-
lokom dne 14. aprila 1889, Slev. 3425,
uradno preložila na 13. aprila in
16. maja 1889 določena izvrsilna
dražba na 130 gld. conjenega nepre-
makljivega posestva vlozna slev. 199
zemljiške knjige katastralne občine
Perbisče.

Za to izvrSitev odredjena ski dva
roka, in sicer prvi na

0. j u n i j a
in drugi na

6. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodiSči s pristavkom, da se
bode to poseslvo pri prvem niku le
za ali nad eenilno vrednost, pri dru-
gem pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiSke knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodiSči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Melliki
dne 14. aprila 1889.

(1696)1^2 St. 31077
Oklic izvrsilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodiSče na KrSkem

naznanja:
Na proSnjo Jožeta Zdravje (po

dr. Mencingerji) dovoljuje se izvrsilna
dražba Jožetu Vidmarju lastnega, s
pritiklino sodno na 214 gld. cenjenega
zemljisča vložna St. 339 davčne ohčine
Veliki Trn, lezečega v Ardrem.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

5. j u n i j a
in drugi na dan

6. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči, s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri dru-
gem rdku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varsčinev roke draž-
benega komisarja položili, cenilveni
zapisnik in zemljeknjizni izpisek leže
v regi."fraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišfe na Kr.škem
dne 31. marca 1889.

(1218) 3—2 St. 978.
Oklic.

Za izvrsitev z odlokom z dne
1. marca 1883, Stev. 4070, v i/vrSilni
stvari Matevža I'remrova iz Velikega
Ubeljskega proli Janeza Ciča iz Ve-
likega Brda pcto. 298 gld. 20 kr. do-
voljene — pozneje z odlokom z dne
28. januvarja 1889 uslavljene izvrsilne
prodaje zemljišča Janezu Ciču, leže-
čega v Velikih IJrdah, vpisanega v
zemlji.šcini knjigi istega imena pod
vložno St. 4, določujeta se dneva za
drugi in tretji rök na

1. j u n i j a in
3. j u l i j a 1 8 8 9

pri tern sodišči s prejsnjim dodalkom.
C. kr. okrajno sodisče v Senožecah

dne 7. marca 1889.
(1384)3—2 St. 947.

Oklic.
C. kr. okrajno sodis(r:e v Loži na-

znanja, da se z odlokom od 19. febru-
varja 1888, .šlev. 1208, na 16. junija
1888, odredjena pa začasno ustavljena
Irelja izvr.šbena prodaja v zemlji.ški
knjigi katastralne obcine Pudob pod
vložno stev. 25 nahajajocega Andrej
Marinčičevega zemljiSča vnovi(Y: ponovi
na dan

5. j u n i j a 1889
ob 9. uri dopoludne pri tem sodi.šci.

C. kr. okrajno sodiSče v Loži dne
10- februvarja 1889.
"(1773) 3—2 St. 1729."

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče na I3rdu na-

znanja neznano kje bivajočim: 1.) Jar-
neju Ocvirku iz Doha; 2.) Matevžu
Mraku iz Brezovice; 3.) Jožefu lirem-
Saku iz Podrečja; 4.) Mariji Svetini
iz Doba; 5.) Jožefu Svet.linu iz (Jorenj;
6.) Jakobu Novaku iz Zaplesi; 7.)Maiku
Slaretu in Andreju Kobilci iz Preserij;
8.) Meti Kovič, rojeni Omahna, in
Francetu Krhlikarju iz Hotiča; 9.) Ma-
tevžu, Meti, Ur.ši in Katri Podbevsek,
Mihi IJrustu, Neži 1'odbevšek, rojeni
Okorn, Neži in Katarini Podbevsek,
Jakobu Vavpolicu, Francelu Kosma-
linu, Tomažu Hribarju, Sebaslijann
Pircu, Lovrencu Kocarju in Jarneju
Pircu; 10.) Ursi Kapli, rojeni Naglic,
Simnu, Mariji, Mihi, Marlinu in An-
fonu Kapli, — oziroma njunim prav-
nim naslednikom neznanega bivališča,
da so na priznanje priposeslovanja
zemljišč: ad 1.) Kamilo Kamil iz Doba
gled6 zemljišča vložna stev. 89 kata-
stralne občine Dob; ad 2.) Jakob Mel-
lit.zer iz Domžal glede zemlji.šča vložna
.št. 136 katastralne obcine Hrezovica;
ad 3.) Matevž BremSak iz Podrecja
gled6 zemljisča vložna sl. 217 kata-
stralne občine Dob; ad 4.) Jože Kapla
iz Vira glede zemljisča vložna St.. 259
katastralne občine Dob; ad 5.) Va-
lentin Lampret iz (Jorenj gledc zem-
ljisča vložna st. 85 katastralne občine
Špodnje Koseze; ad 6.) Franc Novak
iz Zaplesi gled6 zemljisča vložna
St. 70 katastralne občine Trojana —
in na priznanje zaslaranja vknjiženih
terjatev; ad 7.) Franc Vjaron Minu-
tillo iz Cesenika pri zemlji.scih vlozni
štev. 172 in 173 katastralne občine
Dob; ad 8.) Marija Kovič iz Vojnega
Dola pri zemljisci vložna St. 96 kata-
stralne občine Pece; ad 9.) Blaž Pod-
bevSek iz Jasenga pri zemljisci vložna
St. 56 katastralne občine Hova in ad
10.) Jože Kaplja iz Vira pri zem-
ljisci h vložne St. 1, 2 in 3 kataslralne
obcine Podrečje, — tožbepri tem so-
disči vložili, vsled katerih se je dan
v sumarno razpravo doloöil na

4. j u n i j a 18 89
dopoludne ob 9. uri pred tem sodisčem
in se je zarad nepoznatega bivaliSca
toženih njim in njihovim pravnim
naslednikom gospod Josip Bus iz Sent.
Vida za kuratorja ad adum na nji-
hovo nevarnosl in na njihove troske
postavil.

C. kr. okrajno sodisco na Brdu dne
17. aprila 1889.

(1798) 3—2 b t l

Preložitev
izvrsilne zemljiščine dja/-

S tusodnim odlokom z d" e ^
januvarja 1889, St. l 3 1 ' n a i i i V
1889 odredjena druga d r a / '^iiiö
ljisča vložna St. 28 katastram».̂  d0.
Zagorica preloži se s PreJb J

datkom na dan
6. j u n i j a 1889

ob 11. uri dopoludne tu. ^ p i
C. kr. okrajno sodisße v

dne 4. aprila 1889. ^ ^ T
— <$L 1595.

(1400)3-2 b . r i n e j
Oklic izvrsilne zemUlHl

d r a ž b ^ v veiifc*
C. kr. okrajno sodižCe

LaSî ah naznanja: ;7 S e ^
Na prosnjo Luke Bull«» ' - ^

Sela (no pooblasčencu g. « :.
J ,\ do-

c. kr. nolarju v Velikih ^ U V
voljuje se izvrsilnadrazba W»i - ,d c6;

netu lastnega, sodno na lö'"» y viof»
njenega zemljisča, vpisaneg. ^ ^
stev. 67 katast.ralne obCine
v Kolpi hisna St. 4. dra^'8

Za to se dolosiujfita dvâ
dneva, in sicer prvi na d

7. junijst
in drugi na dan Q

5. j u l i j a 188», dDe
vsakikrat od 10. do 12. u*>**&*
pri tem »odiäfii, 8 P ^ ^ > |e

bode to zemljisče pn P r V ^ pri W
za ali čez cenitveno ^f^dno^
gem röku pa tudi pod w

oddalo. .A kaH'-ri11 .
Drazbeni pogoji vsled J ; u p r ^

posebno vsak ponudnik a dr»
ponudbo 10% var t^J i 'ceni t^
benega komisarja poloiHi, ^ ] *
zapisnik in zemljeknjižni •»
v registraluri na vpogled. y y e ^

G. kr. okrajno ^ L g . ,
LaSičah dne 18. m a n « j _ ^

Na lo.b.: » J - S S r ^

cetu (iuslinu) protii J vipavef. \i
Ani Zorelic in Aloj«U' ]/ p o ^ .
doviku, .ložefu in ^ ' j a « ^
Mctlike; 2.) Marka i ^ . ,VI, W x

dovič St. 21 prot. M«f s . ) J >
in Bari Logar od ta«> 0 ^
Si,nsica od tarn proU ^ . ,
od tarn Stev. 19; 4) A n

V r v i ^ > .
Metlikc proti 'lurl;L" r e kar i»>l<* '
(Jabrovca; 5.) As *%^f^
Križana iz Metlike u*J^ 0^ß
iz (iabrovca pro1 P l K ralja J / • V
izKarlovca;6.)JurH% ) r g a I).'. r 0,.
proti zapuscini M a k a u a d o V 1 A ^
Martina MaleSica i« F r a n c ^ .^
Bari Težakod tain, ^ v o j e n i s c i (

ni.zerja iz l ^ ^ a M * J >
in 9.) kot P° o b l ^,"ane^/.VloJ
nitzer od tarn i>ro' a ' i : rtf/- ,
( ; r m a s t . . 2 5 - ^ r f n dov< J

0g "
zastran zastaranja in flrf 1) » ^

189 gld. l 3 \ n
k

o , ' d 20g d ; '# g l S.

*$&$£?'/$

»krajšanem m «'' *•
poslopku nadan g 9

„cga bivanja w \ s A , < ' „ I
skrhnikoma <"' »-j Mct"^,.|»"" .

lam vročili. ^ e

C kr. okraj»u

2. aprila l^ 8 9 '
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J. Deller's

Alleinverschleiss fnr ganz Krain

iRadkersburger

Bestes T M - n i Ersrisclinn£s - Getränk.
Erprobtes Heilmittel gegen

Katarrhe der Athnmngsorgane,
Gicht, Rheumatismus, Magen- und

Blasenleiden.

reinster alkalischer
bei

•lull* Uiiiiifgcr
in Laibach, Römerstrasse Nr. 9.

(1196) 25—15

Sanerbrann.

Ich. Anna Csillag
mit meinem 185 Centimeter langen Riesen
Loreley-Haare, welches ich infolge 14-inonallir.hcn
(ichrauchos meiner selhstcrsundencn l'oinailo erhiell, isl
das einzige Mittel gegen Ausfallen der Haare,
zur Förderung dos Wachsthums riorselben, zur
Stärkung des Haarbodens, sie befördert bei Herren
einen vollen, kräftigen Bartwuohs und verleiht schon
nach kurzem (•Jclirauche sowohl den Kopf- als auch
Barthaaren einen natürlichen Glanz und Fülle
und bewahrt dieselben vor frühzeitigem Ergrauen
bis in das höchste Aller. Preis eines Tiegels 2 11. Post-
versandt, täglich bei Voreinsendung des Betrages oder

mittelst Postnachnahme nach der ganzen Welt.

Csillag & Comp.
Budapest, Königsgasse

wohin alle Bestellungen zn richten sind.

Zu haben in Laib ach bei J. C. Karinger,
Rathhausplatz. (1110) 20 <;

^ —

n , , , Etwas ganz Neues in der Diätetik
a l i l fliehe

K - gehaltvolle, mil behördlicher Concession mit künstlicher, freier Kohlen-

säure imprägnierte, neu in den Handel gebrachteOstreinitzer Römerbrunnen
6 l ä « i t w v bei I toliit^eh.

gung v o n Natur und Kunst, ein unübertreffliches, bis jelzt noch nicht
1tokR gebotenes diätetisches Getränk, ein
lfll&eralquellen - Sodawasser

^H|, H sogenannte in Siphons gefüllte, reicher an Mousst'- und wohl-
V t 's1 er> dur I n e c ; k e n d e r als alle existierenden Mineralwässer. (17i»4) 4G—4
V "'c'i (lie y

s t " 0 r e n o i ri |iiierten Apotheken, Mineralwasserhandlungen, Kaufleute und
^ ^ ^ ^ C ' w a l h m g des Römerbrunnen, Post Rohitsch-Sauerbrunn (Steicrmark).
II ^ ^ ^ ^ ^ B ^ B S B B S H ^ B H B H B B B B S B B B H B H H H H B S B B B L

Sarische Gebirgsweine
C Zu d " h V n n y G r Eigenbau- und Herrschaftsweine empfiehlt aufs

^ 7 8 t e n P r o l a e n ( l i c '"' J a n r o 1 K 7 2 etablierte Weinbandlung von

* s^ce iM Schuth & Comp.
l Ä i - u r i

W e i I 1 ' ü r 0 S 8 p r ° n Ä - - r l 4 i i y > DnearD> Pos1"' p ' s f t
^ ^ ^ | »nit d '

 a e n Ausstellungen Budapest, Szegedin, Triest, Bordeaux, Amsterdam,
s ^ f c ^ l ^ W e i i c n Medaille in Fünfkirchen 1888.

^ ^ ^ — .

f^^^^ DAS BESTE ^ ^ ^ B B
f Gigaretten-Papie^

I ft^ 1ST DAS ECHTE

R HOUBLON
•k /- Pranzösiclies Fabrikat
• ^ > 5 > TI|GAWLEY & HENRY in PARIS «\\ Jk

-̂!J ° " l ( 1 r r e i c u . U n ( j a r n . ü T T U KANITZ A C", 1, ^tonn iiu Uiuimol, 3 , W I E N

(1N95)3—2 Nr. 2944.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. l. Brzirtsgrrichlc Gurkfeld
wird lx'lanilt qcmacht:

Es sl.i über Ansuchen des Johann
Imicsch (dnrch Dr. Sajouic in Laibach)
die exec. Versteigerung der dem I . C.
Üailrinöck in Ourkfeld gehöriqen. gericht-
lich anf 1445 fl.. 75 fl.. 233 fl. 50 !r..
150 f l . 2 f l . . 100 fl., 1290 fl.. 327 f l .
50 f l . und 45 f l. geschätzten Ralitäten-
Hälften Einl.-Nr. 455 mid 728 der Cata-
stralqcmeinde Gurkfeld, dann Einlage-
Nr. 412 und 432 der Catllstralqemeixbe
Haselbach, Einl.-Nr. 139 der Catastral-
gemeinde Großplldlog, Einl.-Nr. 10, 11
und 12 der Catastralgemeinde Haselbach
und Eiul.-Nr. 240 der Catastralgcmeinde
Glokpudlug sammt dem auf 15 f l. ge-
schähten gesetzlichen Zugehör derselben
bewilligt und hiezll zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

25. M a i
und die zweite auf den

3 J u l i 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags nm 11 Uhr im
Amtsgebmlde zu Gurkfeld, mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Psand^
rcalitäten bei der erstell Feilbietung nur
nm oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten aber auch unter demselben
liintangegebcn werden.

Die LicitationKbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsvrotokollc Ulld die
Grundliuchsextracte lönnen in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
27. M ä r z I 8 8 9 ^

( W 8 2 s 3 ^ 2 Nr. 2191.

Exec. Ncalitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der Maria

Stalzer von Mosel (durch Herrn Doctor
Burger von Gottschee) die exec. Verstei-
gerung der der Heleua Iouke von Rein-
thal (durch Herrn Dr. Schmeltes in
Wicil) gehörigen, gerichtlich auf 830 fl.
geschätzten, " i l i Einl.-Nr. 32 nd Cata-
stralgeincinde Reinthal vorkommenden
Realität bew'lligt und hiezll zwei Feilbie-
tungs-Tagsatzllngen. und zwar die erste
auf den ^ , .

' 2 2 . M a i
und die zweite anf den

4. I n l i , 8 8 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Amtssitz«', mit dem Anhange an'
groldm't wm'd<'!>. dass die Pfandrealität
l>ei der ersten Feilbielling nur um oder
über dem Schätz'Mgswcrt, bei der zweiten
nber cmch unter demsclbcll hintangegcbm
werden wird.

Die Lilitatlonöbl'dlNgnift!', wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemaltem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
drr ^ilitationscommission zu crlcgeu hat.
sl'wie das SchätzuxgMolololl und der
GrnndbliclMtratt lönnen ,n der dies-
acrichllich'" Rlgistratur eingesehen werden.

' K. k. Bezirkte, ichl Gottjchee. am

(1940) 3—2 fit. 059.

Ponovljenje dražbe.
V.sled odloka dne 4. oktobra 1888,

ftt. 7569, dovoljena eksekufivna pro-
daja Andreju Vidmarju z Hakitue
laslnega, sodno na 4135 gld. cenje-
nega zemljisča vložna At. 4 katasfralne
občine Rakitna ponovi se na dan

17. m a j a 1 8 8 9
dopoludne ob 11. uri s prejänjim pri-
slavkom.

C. kr. okrajna sodnija na Vrhniki
dne 24. januvarja 1889.

(1835) 3 - 2 ftt. 3271.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišce v Kamniku

naznanja:
Franc Prašnikar v/. Kamnika je

proti Joželu Widmarju iz Kadomelj
in njegovim neznanim pravniin nasled-
nikom tožbo de praes. 2. inarca 1889,
St. 2150, zaradi priznanja priposesto-
vanja posesfva vložni št.ev. 37 in 38
davene obeine lladomlje pri tem so-
dišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da bivajo in mu ludi njih pravni na-
sledniki znani niso, He jim je na nji-
hovo skodo in njihove Ironke za l.o
pravdno reč Janez Kralj, župan v
liadomljah, skrbnikom pontavi) in se
mu tožba, čez katero se je v redno
ustno razpravo določil rök na

17. m a j a 1 8 8 9
ob 9. uri dopoludne pri tem sodiäci
z dodatkom § 29. obč. civ. reda od-
losiil, vroöila.

C. kr. okrajno «odiftče v Kamniku
dne 8. aprila 1889.

(1812) 3—2 St, 1628, 1892.
Oklic

izvršilnih zemljiščinih dražeb.
C. kr. okrajno sodišče v Kranji

naznanja, da se je na prošnjo:
1.) Jakoba Matjana iz (iorenje

fti.ške (po dr. fttempiharji v Kranji)
proti Janezu ftlibarju iz Hodtabra za-
radi 327 gld. 50 kr. c. s. c,

2.) Andreja Kalinska iz Spodnjega
lirnika proti .ložefu Kroparju na (io-
renjem Hrniku zaradi 420 gld. c s. r.
— dovolila izvr.šilna dražba nepre-
makljivega posestva:

ad 1.) vložne šfev. 135, 133, 134
ad Podbrezje, cenjenega vseh treh
vlog skupaj na 16.283 gld.;

ad 2.) vložna štev. 70 ad (Jorenji
Brnik in 6t, 186 ad ftentjurftka (Jora,
cenjenega obeh vlog skupaj na 791 gld.,
na dan

20. m a j a in na dan
3. j u l i j a 1 8 8 9 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodi&či s prisiavkom, da se bodeta
fa posestva pri prvem röku le za ali
nad cenitveno vrednosf, pri drugem
pa ludi pod to vrednosfjo oddala z
vtosnilvijo poslave dne 10. junija
1887, st. 74 drž. zak.

Pogoji, cenilna zapisnika in iz-
piska iz zemljiške knjige morejo se
v navadnib urah pregledat.i pri tein
sodišči.

C. kr. okrajno sodiA^e v Kranji
dne 3. aprila 1889.
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steuerfreie 4proc. Grundentlastungs-Schuld.
Die Convertierung der m i n s i i i i i i i i t l i e l i ICI'IONACMI 5proc, ungarischen, Sfebel

bürger und Temeser Gruiidentlastuiigs-Ül)ligatioiien sowie die

Subscription
auf die königl. ungarischen steuerfreien 4proc. Grundentlastiings-Selnildversehreibungen besorgt

bis inclusive 13. Mai 1 8 8 9
spesenfrei

IVIit 1. IVtai
sand die Eröffnung des 30° warmen Mineralbades (1977) ;?—1

Töplitz in Unterkrain
statt. — Post- und Telegraphen-Station. Bahn-Endstationen Lnihach, Lillai, Videm-
Gurkfeld. 5 bis 7 Stunden Fahrtzeit von der siahn. Für gut« Küche und Getränke ist
bestens gesorgt. Kulovlo, Badearzt und Badepüehter.

Ein Commis
der deutschen und der slovenischen Sprache
mächtig, findet Aufnahme in der Galan-
terie- und Kurzwaren-Handlung des
Math. Fürst in Villaoh. (1945) 4—1

in Adelsberg preiswürdig zu ver-
kaufen, eventuell zu vermieten. — Aus-
künfte ertheilt die lläuseradrninistration Via
Santa Miohele 10 in Triest. ••"- s-a

KfltscMer-Phaeton
und ein einspänniger W a g e n (Bock
zum Abnehmen) sind z u v e r k a u f e n
heim Sattler Garloh, Ballhausgasse
Nr. 8. (1879) 3—3

Feuerfeste

Gassen
Cassetten
billigst und in solidester Ausführung.

Auf allen Ausstellungen höchst prämiiert.
Lieferant sänimtl. österr.-ung. Eisenbahnen,
k. k. Postsparcassen etc. Decoriert von
Sr. k. k. Majestät mit der gr. gold. Me-
daille f.Kunst,Wissenschaft u.Industrie.

Felix Blažiček nr 52-30
Wien, V., Straussengasse Nr. 17.

Kmetska posojilnica Ljubljanske okolice
v Ljubljani

razpisuje službo

uradnika
z letno plasio 600 gld. (1983) 3 !

Pogoji: znanje knjigovodstva
in izvodenost v zemljiški knjigi.
Ponudboniki z lastnim premo-
zenjom imajo prednosl.

Pismene ponudbe s sprirevali
in drugimi dokazili do 2 0 . maja
1.1. na odbor.

L j u b l j a n a , fine 1. maja 1889.

Zahnarzt
Schweiger

wohnt Hotel „Stadt Wien", II. Stock
Nr. 23. Ordiniert täg l ich von halb 10 Uhr
bis halb 1 Uhr vor- und von 2 Uhr
bis 5 Uhr nachmittags. An Sonn-und
Feiertagen von halb 10 Uhr bis 1 Uhr.

(1040) 18

Eine Wohnung
im Mediat'sohen Hause, Wiener-
s t r a s s e Nr. 15, mit 3 Zimmern sammt
Zugchör ist sogle ich zu vergeben.

Auskunft beim H a u s m e i s t e r . <iy2;))3•-s

Oie Filiale der Union-Bank
in Triest

beschäftigt sich mit allen Bank- und
Wechsler-Geschäften

a) verzinst Gelder
I m Conto-Corrente

und vergütet
i'iiv ISunlciiotoii

3:|/, l'iocent gegen fttägige Kündigung
35/, » » 12 »
37/H > auf 4 Monate fix,
4 » » ß » >

liir* INiipoieoiiM d 'or
23/4 l'rocent gegen 20tiigige Kündigung
3 » » 40 »
31/« » » 3monatliche »
31/, » ß

i m G - l r o - C o a a t o
3 Prooent his zu jeder Höhe; Rück-
zahlungen his 20.000 fl. ä vista Regen
Check. Für grössere Beträge ist die An-
zeige vor der Mittagsbörse erforderlich.
Die Bestätigungen erfolgen in einem se-
paraten Einlagsbüchcl.
f^~ Für alle Einzahlungen, die
zu immer welcher Stunde der Bu-
reauzeit gele istet, werden dio
Zinsen von demselben Tage an-
gefangen vergütet.

mp** Den Inhabern eines Conto-Cor-
rents wird der Incasso ihrer Ri-
messen per Wien und Budapest
franoo Provis ion vermittelt
und ebenso ohne Provisions-
belastung Anweisungen auf
diese beider. Plätze erlassen. Es
steht den Herren Committenten
frei. ihre Wechsel bei der Cassa
der Dank zu domicilieren, ohne
dass ihnen hiefür irgendwelche
Auslagen erwachsen.

b) übernimmt Kaufs- oder Ver-
kaufs-Aufträge für Kffeclen, De-
visen und Valufon, besorgt das In-
casso von Anweisungen und
C o u p o n s gogon '/s P r o r n n t l J iovis ion ;

<•) räumt ihren Committenten die
Facil itation ein, Effecten jf;d«>r
Art bei ihr rleponinrnn zu köntien,
deren Coupons sio bei Verfall gratis
einrassiert. (H79) 12—»

Gasthaus-Eröffnung.
Ich erlaube mir, dem hoch verehrt on p. f l'uhlic.iim ergftberist ^'"^fne a ' n

 t;s|.
in meinem neuerbauten Hause hinter der neuen Infanterie-K^s' s„Cst3 t te ...»
Mai d. J. ein (iasthniis erösfnol. habe. welclies mit allem Comfort dor Nouzcit a -b []ci\\e\^

Für gulo, schmackhafte Küche hoi miissigen Preisen sowie P r"n '£ i c l, ( BiC tt

sorgt bestens Josef Sinkovio als Wirt. Der Wein ist aus meinen Keller
Koslers Brauhaus.

Um geneigten Besuch bittet hochachtungsvoll ^ ^ 'rili^*'
/i«,ißi -t 2 Josef 'X r J

( 1 J l b ) ']~2 Eigenthümer-
Auch ist daselbst ^^

eine ^ToHnuHj!, •
m I. Rlock mit .'{ Zimmern, Kficho, Speise net. binnen einem B l o n a t e ^ ^ ^ ^ '

Königl. serbische

Staats-Lose flfiB
V^~ Nächste Ziehung am 13. Mai! **^

I laupttresler <lW"2 '

Frcs. 2 0 0 . 0 0 0 Gold.
Original-Lose gegen Cassa zum Tagescourse. ^ ^

i t r r-% Š s 3 Lose in Monatsraten J fl; 3

Auf Raten L'ssssäStN
l 25 Lose in M o n a t s r a t e * ^ (

Bei der am 11. .I/inner I. .1. stattgefmulenen ersten 7'^~!Lnoi
serb. Staats-Lose fiel der Haupttreffer von IOO.OOO l^jgf
Gold auf das von unserer Wechselstube gogen B** 6

Nr. 147.347 verkaufte Los Serie 8041, Nr. a». ^+0* >
%

Wechselstuben-Actien-Gesellschaft

wSV. „ M E R C D R " ^ ^

GemeMesecretären
und sonstigen gewandten, verlässlichen TJer-
sonon mit grösserem Bekanntenkreis ist ein
beachtenswertes Nebeneinkommen
ermöglicht.

Anerbieten unter ,,S. L. 1884" (»ruz,
postlagernd. (18R7) si--;{

Sogleich zu vermieten und
zu beziehen!

S e h ö n0 u n d b0<| u amn

Wohnung
bestellend aus 2, resp. '5 Zimmern samml.
Zugehör, in der Bahnhofgasse Nr. 24.

Auskunft ebenerdig, links. (Hi7(») (5 f>

Urtheile hcrvorrag<""c
(5107) * ̂

? l t o-*3SÄ

lla..pM«l'"""^*nJ?>»«rf

Suimn, 'TrZ*. '"' * ^ ?„,„• „n<l J. M " " 1 V . . . . ^ ^

T>ru<l und «erlaa von Iss. non ltleinmnyr H sssd. Vaml»<>rst.


